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Online-Befragung zur Gefährdungsermittlung nach dem Arbeitsschutzgesetz

Sehr geehrte Damen und Herren!

Zur Ermittlung von Belastungsfaktoren am Arbeitsplatz Schule wird eine Online-Befragung
mit einem standardisierten Fragebogen durchgeführt. Sie dient der Umsetzung des Arbeits-
schutzgesetzes und umfasst psychische Belastungen und psychosoziale Faktoren bei der
pädagogischen Arbeit mit Kindern und Jugendlichen. Als Teil der mehrschrittigen Gefähr-
dungsbeurteilung durch den Arbeitgeber sollen die Ergebnisse der Befragung dazu genutzt
werden, eine Verbesserung des Arbeitsumfeldes zu erreichen.
Der Auftrag zur Online-Befragung wurde an die Freiburger Forschungsstelle für Arbeits-
und Sozialmedizin vergeben, die über entsprechende Erfahrungen bei der Erfassung der
psychosozialen Bedingungen für Lehrerarbeitsplätze in großem Maßstab verfügt und auf
Grund weiterer Erhebungen auch Vergleiche mit anderen Berufsgruppen durchführen kann.
Die Teilnahme an der Befragung ist freiwillig. Die Aussagefähigkeit und damit die Nutzbar-
keit der Ergebnisse hängen jedoch davon ab, dass sich alle Schulen der Stadtgemeinde mit
möglichst vielen Beschäftigten beteiligen, die ihren Arbeitsplatz im pädagogischen Aufga-
benbereich des Bildungsressorts haben.
Die Auswertung der anonym erhobenen und bei der Forschungsstelle verbleibenden Daten
erfolgt schulbezogen und wird nach Ende der gesamten Befragung von dort in einem an die
Schule versandten Bericht zusammengefasst. Kleine Schulen erhalten zur Wahrung der
Anonymität nur einen allgemeinen Schulbericht.
Direkt nach dem Ausfüllen des Fragebogens wird auf dem Bildschirm ein individueller Ver-
gleich mit den Durchschnittswerten aller bisher Befragten angezeigt, der bei Benutzung des
eigenen PC  gespeichert werden kann und in sonstigen Fällen, ggf. nach dem Ausdrucken,
zu löschen ist.
In den nächsten Tagen versendet die Forschungsstelle per Post an jede Schule gemäß der
Anzahl der betreffenden Beschäftigten eine Liste mit Passwörtern als Zugang zur ge-
schützten Fragebogenseite unter www.schulehb-copsoq.de. Diese bereits freigeschaltete In-
ternetseite enthält auch ergänzende Informationen und Antworten auf häufig gestellte An-
fragen sowie den Musterfragebogen, ferner Forschungsergebnisse zur Eignung der Fragen
hinsichtlich der beabsichtigten Gefährdungsermittlung.
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Zum Starten des Fragebogens auf der Internetseite www.schulehb-copsoq.de sind als Benut-
zername die Eingabe der Schulnummer und als Zugangskennung das einmal verwendbare
Passwort erforderlich.
Die Verteilung der Passwörter nach Bedarf kann von Seiten der Schulverwaltung durch
Ausstreichen aus der gedruckten Liste erfolgen oder durch Vergabe als zugeschnittene
Papierstreifen mit jeweils einem Passwort.
Das Passwort wird erst ungültig, wenn der ausgefüllte Fragebogen am Bildschirm abge-
sandt ist, so dass die Beantwortung unterbrochen und neu gestartet werden kann. Der
Zeitaufwand für die Online-Befragung beträgt insgesamt etwa 30 Minuten.
Die Befragungsaktion dauert voraussichtlich bis einschließlich der ersten Wochen des
kommenden Jahres. Bereits während dieser Erhebungsphase werden nach Bedarf weitere
Informationen erstellt und Beratungen angeboten.
Für Ihre Mühe danke ich Ihnen im Voraus.

Mit freundlichen Grüßen
Im Auftrag

gez. Kaup-Hartog


